
Liebe Gemeinde

Wir leben in einer Zeit grosser Unsicherhei-
ten und Haltlosigkeit – im Weltgeschehen, in
der politischen Balance in Europa und in unse-
rem Dorf mit den Zusammenschlussfragen. Es
zieht uns buchstäblich in alle Richtungen. Kön-
nen wir in all dem standhaft stehen? Worauf
können wir denn hoffen? Woran festhalten?

Kürzlich ist unsere Tochter für ein halbes Jahr
nach Namibia geflogen. Gott zeigte mir etwas
für sie, das ihr (und mir, wenn ich mir Sorgen
um sie mache) Halt geben kann: Es sind die
Verse 1 und 2 aus Psalm 91:

Wer unter dem Schirm des Höchsten
sitzt und unter dem Schatten des All-
mächtigen bleibt, der spricht zu dem
Herrn: Meine Zuversicht, meine
Burg, mein Gott, auf den ich ver-
traue!

In diesen Zeilen entdecken wir vier kraftvol-
le Gottesnamen und jeder von ihnen hat eine
ganz spezielle Bedeutung:

Der Höchste ist Eljon, der über alle irdischen
und geistigen Wesen Erhabene.
Der Allmächtige ist El Shaddai, der unbegrenzt
Starke und Mächtige, der Versorger.
Der HERR ist Jahwe, der „Ich-bin-der-ich-bin“
der „Ich-werde-da-sein“, der Unveränderliche,
Treue, der persönlich Nahe.
Mein Gott ist Elohim, mein persönlicher
Schöpfer, der mich durch und durch kennt.

So ist Gottes Wesen und das ist sein Part!
Und was ist meiner? Ich darf bei ihm sitzen
und dort bleiben. Bei ihm, der höher ist als alle
Furcht einflössenden Machthaber und alles
Unsichtbare. Bei ihm, der stark und mächtig
wie ein Löwe hinter mir steht und gegen alles
mich Bedrohende brüllt – und mich versorgt.
Bei ihm, der mir jeden Moment nahe ist, auch
im Dunkeln und Bodenlosen und Unsicheren.
Bei ihm, der mein Innerstes kennt – und mich
(trotzdem) liebt!

Dieser Gott ist meine Hoffnung – an ihm hal-
te ich mich fest, wie an einem Seil, das mich
direkt mit dem Himmel verbindet! Und neben
mir stehen Menschen, die genau das Gleiche
tun. Finden wir einander? „Zerbrich, um zu
wirken!“ heisst es auf einem Magazin. Breche
ich meine Schale und lasse ich meinen Nächs-
ten meine Unsicherheit und meine Angst er-
kennen, damit wir nicht nur einzeln, sondern
auch miteinander den Halt beim unbeschreibli-
chen Gott finden können? So entsteht tiefe Ge-
meinschaft, die auf Verletzlichkeit baut und an
Gott festhält. Auch gemeinsam im grossen Ent-
felden!

Das wünsche ich uns allen. Seien Sie
„durchgehalten“ und gesegnet!

Susanne Kemmler
Kirchenpflegerin Ressort PH

Halt in unsicheren Zeiten
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren
60+ Veranstaltung „Madagas-
kar: Pioniere heute“

Donnerstag, 19. November um
14.30 Uhr im Katholischen
Pfarreizentrum St. Martin in
Oberentfelden

Wir freuen uns auf einen
Film und Bericht von der He-
limission.

Ihr 60+ Team

Andacht im Chreesegge
Am zweiten Mittwoch imMo-
nat findet um 9.30 Uhr in der
Alterssiedlung Chreesegge ei-
ne Andacht statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich
willkommen.

11.11. Pfarrerin Noemi Heggli

Jubilare Besta�ung
95. Geburtstag
10.11. Amalia Gloor

Roggenhausenstr. 33

90. Geburtstag
17.11. Adelheid von Felten

Quellmattstrasse 82

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Gesegnet seist du, Abram,
vom höchsten Gott, der
Himmel und Erde geschaffen
hat“ 1. Mose 14,19

Wir veröffentlichen aus Da-
tenschutzgründen nur Ge-
burtstage (80, 85, 90 und jeder
weitere Geburtstag), die uns
gemeldet werden.

am 25. September
Samuel Dätwyler, 81 Jahre alt,
wohnhaft gewesen an der
Feldstrasse 15

„Habe ich dir nicht geboten:
Sei getrost und unverzagt?
Lass dir nicht grauen und
entsetze dich nicht; denn der
Herr, dein Gott, ist mit dir in
allem, was du tun wirst.“

Josua 1,9

Die definitive Traktandenliste
wird in der Landanzeiger-
Ausgabe vom 12./13. Novem-
ber veröffentlicht.

An der Versammlung sind
alle Angehörigen der Kirchge-
meinden ab dem 16. Alters-
jahr stimmberechtigt.

Die ausführliche Einladung
mit dem Protokoll der Kirch-
gemeindeversammlung vom
10. Juni 2026 in Unterentfel-
den sowie dem Voranschlag
2027 der Kirchgemeinde Ent-
felden liegt vom 11. Novem-
ber bis 4. Dezember 2026
während den Öffnungszeiten
im Sekretariat der Kirchge-
meinde Unterentfelden zur
Einsicht auf.

Falls Sie die Einladung per
Post erhalten möchten, kön-
nen Sie dies gerne im Sekreta-
riat melden.

Wir freuen uns, Sie an der
Kirchgemeindeversammlung
in Oberentfelden begrüssen
zu dürfen.

Die Kirchenpflegen
Unter- und Oberentfelden

Die gemeinsame Kirchge-
meindeversammlung der Re-
formierten Kirchgemeinden
Unter- und Oberentfelden fin-
det am Sonntag, 6. Dezember
um 11.00Uhr nach demUsziit-
Gottesdienst im Kirchgemein-
dehaus Oberentfelden statt.

Wir laden Sie herzlich zur
Kirchgemeindeversammlung
ein.

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Kirchgemein-

deversammlung vom
10. Juni 2026 in Unterent-
felden

3. Protokoll der Kirchgemein-
deversammlung vom
10. Juni 2026 in Oberent-
felden

4. Voranschlag 2027 der
Kirchgemeinde Entfelden

5. Informationen aus den
Ressorts

6. Varia
(Änderungen der Traktanden-
liste bleiben vorbehalten.)

Und er wird richten unter den
Nationen und zurechtweisen viele

Völker. Da werden sie ihre Schwerter
zu Pflugscharen machen und ihre

Spieße zu Sicheln. Denn es wird kein
Volk wider das andere das Schwert
erheben, und sie werden hinfort nicht

mehr lernen, Krieg zu führen.
Jesaja 2,4

Monatsspruch

Kirchgemeindeversammlung

Wollen Sie sich engagieren?
Gesucht: Freiwillig Mitar-

beitende für das ökumeni-
sche Team „60+ Entfelden“
sowie für den Besuchsdienst
für die Jubilare in Unterent-
felden

Für beide Teams suchen
wir dringend neue Mitarbei-
tende, damit wir auch in Zu-
kunft das Programm 60+ in
gewohnter Form weiterführen
sowie unsere Seniorinnen
und Senioren ab 80 Jahren an
ihrem Geburtstag mit einem
Besuch erfreuen können.

Fühlen Sie sich angespro-
chen? Weitere Auskunft ertei-
len gerne das Sekretariat oder
André Sutter, Kirchenpfleger
und Ressortveranwortlicher
für die Seniorenarbeit, Tele-
fon 062 723 26 47.

André Sutter
Kirchenpfleger

Ressort Erwachsenenarbeit



Aus dem Gemeindeleben

Liebe Leserin, lieber Leser

Nach über 21 Jahren als Se-
kretärin unserer Kirchgemein-
de werde ich Ende Dezember
2026 in den Ruhestand tre-
ten.

Als ich meine Tätigkeit im
Jahr 2005 begann, hätte ich
nicht gedacht, wie viele schö-
ne Begegnungen und berei-
chernde Erfahrungen mich er-
warten würden. Die Arbeit im
Sekretariat war für mich weit
mehr als ein Beruf. Der tägli-
che Kontakt mit den Gemein-
demitgliedern, den Mitarbei-
tenden und den vielen frei-
willig Engagierten hat mir
stets grosse Freude bereitet.

Besonders dankbar bin ich
für die Wertschätzung, das
Vertrauen und die Herzlich-
keit, die ich in all den Jahren
erfahren durfte. Dafür bedan-
ke ich mich von Herzen. Es
war für mich eine grosse Freu-
de und ein Privileg, für diese
Kirchgemeinde tätig zu sein.

Nun beginnt für mich ein
neuer Lebensabschnitt. Ich

Vielen Dank
freue mich auf die kommende
Zeit, werde aber auch mit vie-
len schönen Erinnerungen auf
meine Jahre in der Kirchge-
meinde zurückblicken.

Ich wünsche unserer
Kirchgemeinde für die Zu-
kunft von Herzen alles Liebe
und Gute. Möge sie auch wei-
terhin ein Ort der Begegnung,
der Gemeinschaft und des
Miteinanders bleiben. Allen,
die sich mit viel Engagement
für die Kirchgemeinde einset-
zen, wünsche ich Freude,
Kraft und Erfüllung in ihrem
Wirken.

Zum Abschied gebe ich Ih-
nen einen Bibelvers mit auf
den Weg, der mich begleitet
und mir Zuversicht schenkt:

„Nun aber bleiben Glaube,
Hoffnung, Liebe, diese drei;
aber die Liebe ist die grösste
unter ihnen.“

1. Korinther 13,13

Herzlichst

Susanne Bolliger

60+ Herbstausflug
Am 16. September brachen

32 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit einem Car zum
halbtägigen „60+ Ausflug“
nach Welschenrohr auf. Wir
wurden im „Seifen Haus“
vom Mâitre de Savon herzlich
empfangen. Während der ein-
stündigen Führung erfuhren
wir vom Seifenpatron alles
über Seifen, deren Verwen-
dung und Herkunft in einer
witzigen, interessanten und
informativen Form.

Danach konnten sich die
Teilnehmenden mit einem
Getränk stärken und sich im
Shop mit allerlei Seifenpro-
dukten eindecken.

Der Chauffeur Markus Vögeli
von Best Car Reisen fuhr uns
danach auf einer sehr schö-
nen und für die meisten unbe-
kannten Route durch den Jura
zu unserem Zobighalt nach
Bettlach ins Restaurant „Urs &
Viktor“. Das Essen schmeckte
allen sehr gut. Frisch gestärkt
kamen wir gegen 19.30 Uhr
wieder in Unterentfelden an.

Alle waren sich einig: Es
war wieder ein toller Tag mit
vielen Eindrücken.

Text: Brigitte Arcaro
Foto: Ivano Arcaro

für alle Teens (12 bis 15
Jahre) und Jugendlichen (16
bis 20 Jahre).

Vom Freitag bis Sonntag,
22. bis 24. Januar 2027 findet
das kantonale RefYoung Snow-
Weekend in Engelberg statt.

Ein unvergessliches Week-
end in den Bergen mit ande-
ren Jugendlichen im Schnee
mit Ski, Snowboard oder
Schlitten, mit spannenden
Begegnungen, Spass und Ge-
meinschaft mit Tiefgang.

Online-Anmeldung unter
www.ph-aargau.ch/refyoung
oder via untenstehendem QR-
Code bis am 1. Dezember.

Gabriel Bolzhauser
Sozialdiakon i. A.

Snow-Weekend

Helfen auch Sie mit!
Wenn Sie diese Zeilen le-

sen, haben die Jugendlichen
unserer Gemeinde bereits
über 30Weihnachtsgeschenke
verpackt. Diese Geschenke
sind für Kinder in Osteuropa
bestimmt. Sie leben in Ver-
hältnissen, die es ihren Fami-
lien verunmöglichen, Weih-
nachtsgeschenke für ihre
Nächsten zu kaufen. So wür-
den diese Kinder leer ausge-
hen. In grossen Lastwagen
und mit zehntausenden wei-
teren Geschenken werden
auch die Weihnachtspäckli
aus Unterentfelden ihren Weg
nach Osteuropa antreten und
das Fest der Liebe verkün-
den.

Damit noch mehr Kinder
beschenkt werden können,
lade ich Sie ein mitzuhelfen:
Im Kirchgemeindehaus vor
dem Sekretariat liegen leere

Kartonschachteln und Ein-
kaufslisten bereit. Nehmen
Sie nach einem Gottesdienst,
einem Besuch im Sekretariat
oder nach Terminvereinba-
rung (gabriel.bolzhauser@ref-
ue.ch) eine oder mehrere
Schachteln und Einkaufslis-
ten mit. Befüllen Sie das
Päckli gemäss Vorgabe, pa-
cken Sie dieses mit Liebe und
Herzblut ein und legen es bis
am Dienstag, 10. November zu
all den anderen Weihnachts-
päckli im Kirchgemeinde-
haus. So werden die Geschen-
ke pünktlich zu Weihnachten
bei den Beschenkten eintref-
fen.Weitere Informationen fin-
den Sie auf derWebseite weih-
nachtspaeckli.ch .
An dieser Stelle ein grosses
Dankeschön für Ihre Mithilfe
und Grosszügigkeit.

Gabriel Bolzhauser
Sozialdiakon i. A.

Ak�on Weihnachtspäckli
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Go�esdienste Kirche amWerktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Raffael Sommerhalder
062 723 55 92
raffael.sommerhalder@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 01.11.

in Unteren�elden

10.00 Uhr Go�esdienst zum Reforma�ons-
sonntag mit Abendmahl
mit Pfarrer Raffael Sommerhalder
Kantonalkollekte: Reforma�onskol-
lekte

Sonntag, 08.11. 10.00 Uhr Punkt10-Go�esdienst
mit Pfarrer Andreas Wahlen
Kollekte: Ak�on Weihnachtspäckli

Sonntag, 15.11. 10.00 Uhr Go�esdienst zum Missionssonntag
mit Pfarrerin Noemi Heggli
Kollekte: Ak�on Weihnachtspäckli

Sonntag, 22.11. 10.00 Uhr Go�esdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Pfarrer Raffael Sommerhalder
Kollekte: Ja zum Leben

Sonntag, 29.11. 10.49 Uhr 11v11-Go�esdienst
mit Pfarrer Andreas Wahlen
Kollekte: Fron�ers

Bibellesegruppe
Dienstag, 3., 10., 17. und 24. No-
vember, 10.00 bis 11.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 25. November, 19.30 bis
ca. 21.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Leitung Ann Krauss, Anmel-
dung erforderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 5., 12., 19. und 26. No-
vember, 9.00 bis 10.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Themenabend
Donnerstag, 12. und 26. November,
19.30 bis 21.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Chinderchile
Treffpunkt beim Haupteingang der
Kirche in Oberen�elden
Freitag, 13. November, 15.30 Uhr in
der Kirche in Oberen�elden, Kin-
dergo�esdienst für Kinder mit er-
wachsenen Begleitpersonen, an-
schliessend Basteln und Spielen

Jugendarbeit
Let’s go, Let’s go young, We are
Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76

Waterlilys
Frauen-Bibellesegruppe
Susanne Kemmler
062 558 60 56
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Kirchenkaffee: 1., 15. und 22. November
Apéro: 8. November
Kinderprogramm: 1., 15., 22. und 29. November

Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.
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in Oberen�elden


